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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
 

das Jahr 2015 ist nun Geschichte und sicherlich haben viele von Ihnen sich zu den 

Feiertagen die Zeit genommen, das alte Jahr Revue passieren zu lassen. In unserer 

Gemeinde gab es eine Vielzahl von Aktivitäten, die das Leben bereichert haben. Er-
innern möchte ich hierzu an unsere sehr abwechslungsreiche Dorffestwoche, die 

Neues und auch Historisches in unseren Fokus rücken ließ. An dieser Stelle geht 

mein besonderer Dank an die vielen Helfer, die uns ein 

abwechslungsreiches kulturelles und sportliches Frei-
zeitangebot ermöglichten. Diese vielfältigen Angebote, 

in Verbindung mit den infrastrukturellen Aspekten 

(Kindertagesstätte, Grambower Moorkrug, Dorfladen), 
führten dazu, dass sich eine Reihe von bauwilligen Fa-

milien für unsere Gemeinde entschieden und somit die 

vorhandenen gemeindeeigenen Bauflächen fast voll-
ständig verkauft wurden.  

Das Jahr 2016 ist nun schon einige Tage alt und es gilt 

die im Jahr 2015 begonnenen bzw. vorbereiteten Pro-

jekte zum Abschluss zu bringen. Hierzu gehört der 
Breitbandausbau für die Versorgung der Haushalte mit 

High-Speed-Internet, die Errichtung von zusätzlichen 

Parkplätzen am Dorfladen und die Erneuerung der Stra-
ßenbeleuchtung mit Umrüstung auf LED-Technik im 

gesamten Gemeindegebiet. Zum Projekt Straßenbe-

leuchtung erfolgen im Januar die abschließenden Pro-
jektierungsgespräche mit der Bauabteilung der Amts-

verwaltung. Im Zeitraum Februar/März sind zwei 

Informationsveranstaltungen zur Projektvorstellung und 

Bürgeranhörung geplant. Im kulturellen Bereich wirft die gemeinsame Organisation 
und Durchführung des Landeserntedankfestes vom 01. - 03.10.2016 unter Federfüh-

rung der Gemeinde Brüsewitz seine Schatten voraus. Hierzu besteht die Idee, 

unseren historischen Festumzug vom Dorffest beim Landeserntedankfest zu wieder-
holen. 

Ich freue mich auf ein abwechslungsreiches Jahr 2016 und wünsche Ihnen ein ge-

sundes und erfolgreiches neues Jahr! Mischen und bringen sie sich ein, um unsere 

Gemeinde lebens- und liebenswerter zu machen. 
Ihr Andreas Possekel 
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Unser Bürgermeister am letz-
ten Tag des lebendigen 
Adventskalenders 



Einzigartiges Projekt in Grambow lebt vom Ehrenamt 
 
Kein Thema beschäftigte die Redaktion des Moorboten in letzter Zeit so häufig, wie 

unser Dorfladen. Und auch in der ersten Ausgabe des Jahres 2016 geht es wieder 

mal darum. 
Dass der Laden nicht ohne ehrenamtliches Engagement funktioniert, dürfte mittler-

weile im Dorf bekannt sein. Da wirken im Hintergrund der Genossenschaftsvorstand 

mit Paul-Wilhelm Todt, Chris Besenhard, Karin Jaskulke, Uwe Weiberg und Uschi 
Julke, die sich alle mehrfach im Monat mit administrativen Aufgaben beschäftigen, 

die vom Verkaufspersonal nicht zu lösen sind. Da sind die Mitglieder der „Ideen-

schmiede“, die mit unkonventionellen Mitteln versuchen, den Umsatz des Ladens zu 
steigern und neue Kunden zu gewinnen. Da sind die Helfer, die die Werbeprospekte 

regelmäßig verteilen: Birgit und Manfred Jens, Karin Hinze, Heike Weiberg, Rike 

Pegel, Marta Schuchardt, Andreas Bönsch, Erik Schneider, Herbert Piotrowski und 

Wolfgang Kruse. Da sind aber vor allem die Unterstützer des Dorfladens, die auch 
für die Kunden sichtbar – unentgeltlich arbeiten. Karin Jaskulke und Uschi Julke, 

die regelmäßig Waren einkaufen, einsortieren und auspreisen, Chris Besenhard, der 

meist Mittwochnachmittag hinter dem Ladentisch steht und mit großem Vergnügen 
Verkäufer ist. Und da steht seit etwa einem 

halben Jahr auch     Regina Blieffert re-

gelmäßig 2 Vormittage in der Woche hinter 

dem Verkaufstresen. „Mir macht das Spaß, 
den Laden zu unter- stützen, denn ich will 

ja, dass es dort weiter- geht“, sagt die Gram-

bowerin, die sich ganz gut im Verkauf aus-
kennt, weil sie 10 Jah- re als Shopleiterin bei 

Aral tätig war. Damit es auch in Zukunft 

weitergeht mit „Unse- rem Dorfladen“ wer-
den händeringend noch mehr Helfer wie Re-

gina Blieffert und Chris Besenhard ge-

sucht, die regelmäßig für ein paar Stunden in der Woche dieses einzigartige Projekt 

unterstützen wollen. Wer also auch möchte, dass wir „Unseren Dorfladen“ sicher 
behalten und ein paar Stunden Zeit erübrigen kann, melde sich bitte bei Paul-

Wilhelm Todt unter der Telefonnummer 6665333.           Heike Weiberg 

 

Unser Dorfladen eG sucht eine Verkäuferin / einen Verkäufer für 10 
oder 20 Wochenstunden. Sie sind teilzeitbeschäftigt, arbeitslos, bereits im 
Ruhestand, haben eine Behinderung oder sind Mutter mit einem Kleinkind, 
möchten aber noch für einige Stunden dazuverdienen, dann melden Sie sich 
bitte bei uns. 
Ansprechpartner: Paul-Wilhelm Todt, Tel. 0385 – 666 5 333 
„Ihnen fällt die Decke auf den Kopf“, aber 10 Stunden in der Woche sind zu 
viel? Dann unterstützen Sie doch unsere freiwilligen ehrenamtlichen Helfer. 
 



Die Siegerfotos 
 
Am Mittwoch, dem 16.12.2015, fand im Gemeindehaus die Auswertung des durch 

den Förderverein ausgeschriebenen Fotowettbewerbs in unserer Gemeinde statt. 

Nach langer und intensiver Diskussion konnte die Jury dann unter den eingereichten 
Arbeiten zwei Preisträger küren: 

In der Kategorie der Künstler bis 16 Jahre gewann Anne Weinhold. Die Preisträger 

unter den Erwachsenen waren Sabine und Michael Holst. Herzlichen Glückwunsch 

an die Gewinner und recht herzlichen Dank an alle Teilnehmer. Für unsere Gewin-
ner gab es als Preis je einen 25 € - Gutschein für Foto-Porst. Auch in diesem Jahr 

wird es einen Fotowettbewerb geben. Der Moorbote wird die Ausschreibung in einer 

der nächsten Ausgaben bekanntgeben. 

Nachlese „lebendiger Adventskalender“ 
 

In der letzten Adventszeit öffnete wieder gut an je-

dem 2. Tag (12 von 23 Tagen) ein Gastgeber seine 

Tür für seine Nachbarn. Wir möchten allen für die 
herzliche Gastfreundschaft danken. Danke für die 

Stunden voller geselligem Zusammensein, danke für 

den wärmenden Glühwein, danke für die vielen ge-
schmierten Schmalzstullen und den servierten Abend-

essen, danke für die einladenden Feuer, danke für die 

kulturelle Einstimmung auf das Weihnachtsfest. Be-
sonders möchten wir uns bei den Gastgebern bedan-

ken, die zum ersten Mal ihre Türen öffneten. Beson-

ders gefiel, dass sich mehrere Familien als Gastgeber 

zusammenschlossen und gemeinsam die anfallenden 
Arbeiten „wuppten“. Für den nächsten Dezember lie-

gen bereits die ersten Anmeldungen vor, auch wieder 

von ganz neuen Familien. Leider müssen wir noch 11 
Monate warten … 

    
 

Siegerfoto Anne Weinhold              Siegerfoto Fam. Holst 

Lars schleckt Eis im wärms-

ten Dezember aller Zeiten 

(am 23. Dezember bei Fam. 

Besenhard) 



 
 

 

 
 

 

Termine:  
 

Sa 09.01.  14:00 Uhr „Grambower Bastelstübchen“ 

in der Bibliothek 
 

Sa 09.01.  17:30 Uhr Weihnachtsbaumverbren-

nung, die FFW Grambow tauscht Weihnachtsbaum 
gegen Glühwein  
 

Mo 11.01.  18:30 Uhr Singen einfach so!, im Pfarr-
haus, kein Chor, offen für alle, bekannte & neue 
Lieder singen 
 

Mi 13.01.  ab 16:00 Uhr „Unser Dorfladen“ wird 

zur Pizzeria, wir backen Ihnen unsere Markenpizzen 
auf 
 

Do 14.01.  19:00 Uhr Tanzen mit Enzo, neue Tanz-
paare sind herzlich willkommen 
 

Do 14.01.  20:00 Uhr offene Probe der BLL, neue 
Mitstreiterinnen sind herzlich willkommen, kommen 
sie doch mal „schnuppern“ 
 

Fr 15.01.  20:00 Uhr Film im Pfarrhaus, 

„Lügen und andere Wahrheiten“, realneurotischer 
Episodenfilm, D 2014, Eintritt: 4 € / erm. 3 € 
 

So 17.01.  10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeinderaum, 
mit Kirchenkaffee 
 

Mi 20.01.  16:00 Uhr Kinderkirche 
 

Do 21.01.  19:00 Uhr Nachbartreff „Graf Adolf v. 
Schack aus Brüsewitz – ein Großer seiner Zeit“, Vor-
trag v. Annerose & Günter Gwildies 
 

Fr 22.01.  18:00 Uhr Vollmond-Nachtwanderung 

durchs Moor (siehe Moorbote Dezember 2015), Treff 

am Mooreingang 
 

Sa 23.01.  Fahrt zur „Grünen Woche“ nach Berlin, 
bei Interesse bitte umgehend bei Herrn Bolte melden 
 

Mi 27.01.  15:00 Uhr „Klön-Ecke“ im Dorfladen mit 
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 
 

Mi 27.01.  19:00 Uhr Männersport on Tour, 
Bowlingabend, Treff am Gemeindehaus 
 

So 31.01.  10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeinderaum 
 

Mo 01.02.  18:30 Uhr Singen einfach so!, im Pfarr-
haus 
 

Di 02.02.  18:00 Uhr Öffnung Bibliothek 
 

Nächster Redaktionsschluss: 28.01.2016  
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In Luft aufgelöst! 
 

Kennen Sie folgende Situation?  

Sie wissen ganz genau, dass sie von einer 
bestimmten Sache noch einen Vorrat haben 

und jetzt brauchen sie diesen. Sie haben 

sich darauf verlassen, können aber die Sa-
chen nicht finden. Ein Familienangehöriger 

hat’s verbraucht/aufgegessen etc. 

Das wäre auch nicht schlimm gewesen, 
wenn er doch nur Bescheid gesagt hätte … 

Natürlich gibt es keiner ihrer Lieben zu, 

keiner war es gewesen! Also gibt es nur ei-

ne mögliche Erklärung: Die Sache hat sich 
in Luft aufgelöst … So ähnlich erging es 

auch dem Verein „Unser Grambow“ e.V. 

einen Tag vor dem lebendigen Adventska-
lender. 2 Großpackungen Bratwürste waren 

spurlos ver-schwunden. Neulich wurden sie 

noch im Kühlschrank in der Küche im Ge-
meinde-saal gesehen. Keiner hat sie 

genommen, keiner weiß über den Verbleib 

Bescheid, also ein typischer Fall von „in 

Luft aufgelöst“. Nur mussten jetzt schnell 
neue besorgt werden, noch eine weitere zu-

sätzliche Fahrt zum Großmarkt. Und das 

wie immer bei knapper Zeit und geringem 
Human-Potential. In diesem Augenblick 

erschien uns ein Engel…  

Martina Engel von der Schmiedekoppel 

war zufällig vor Ort und erklärte sich spon-
tan bereit, diese Einkaufsfahrt zu erledigen. 

Bei Übergabe der eingekauften Würste ver-

zichtete sie sogar auf einen Teil der 
Rechnung und 

spendete somit die 

Kosten für die Hälfte 
der verschwundenen 

Bratwürste. So war 

auch der finanzielle 

Schaden für den För- 
derverein gleich 

halbiert. Vielen 

lieben Dank an 
unseren Engel! 
Chris Besenhard  

 


